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n Der Lasermarkt kann derzeit in vielerlei Hinsicht auf
eine außerordentlich positive Bilanz verweisen. Nicht zu-
letzt spiegelt sich dies in einem breiten Angebot an mo-
dernen und sehr effizienten Lasern wider. Mit dem Bestre-
ben, die Laserzahnmedizin stärker in die einzelnen Fach-
gebiete wie Implantologie, Parodontologie oder Endo -
dontologie zu integrieren, wird es künftig noch besser
gelingen, dem Laser den ihm gebührenden Platz innerhalb
der modernen Zahnmedizin zu erkämpfen. Einen wesent-
lichen Beitrag zur Erreichung dieses Ziels leisten die beiden
für den deutschen Lasermarkt besonders relevanten Kon-
gresse, die Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für
Laserzahnheilkunde e. V. (DGL) sowie das LASER START UP.
Der Jahreskongress der Deutschen Gesellschaft für La-
serzahnheilkunde e.V. (DGL) baut auf vorhandene Quali-
fikationen auf und lädt in einem vielseitigen Programm
zur Weiterbildung hinsichtlich neuer Anwendungsmög-
lichkeiten von Lasern in der zahnärztlichen Praxis ein.

Fort- und Weiterbildung für 
Einsteiger und Anwender

Die im letzten Jahr erstmals erreichte Verbindung der
beiden traditionsreichsten dentalen Laserveranstaltun-
gen hat das Thema auf eine neue Stufe gehoben. Unter
der wissenschaftlichen Leitung von Dr. Georg Bach/Frei-
burg im Breisgau, Prof. Dr. Norbert Gutknecht/Aachen
und Prof. Dr. Herbert Deppe/München bieten sowohl der
DGL-Jahreskongress als auch das LASER START UP 2010
erneut eine erstklassige Referentenbesetzung sowie ein

alle Facetten des Lasereinsatzes in der täglichen Praxis
umfassendes wissenschaftliches Programm bis hin zu
Hands-on-Kursen und Workshops der führenden Laser-
anbieter. Damit wird die Berliner Gemeinschaftstagung
sowohl für versierte Laseranwender als auch für Einstei-
ger ein besonderes Fortbildungsereignis werden. 

Unbestrittene Vorteile der Laserbehandlung

Seit mehr als 30 Jahren wird der Laser als Instrument zur
Therapie und Diagnose in der Medizin und Zahnmedizin
eingesetzt. Seine Vorteile gegenüber konventionellen
Methoden, wie berührungsfreies und damit aseptisches
Arbeiten sowie die meistreduzierte Traumatisierung des
Gewebes, sind unbestritten. Darüber hinaus ermöglicht
die Spezifik des Laserlichtes die Erschließung völlig neuer
Behandlungs- und Operationstechniken.

Laser lohnen sich

Wenn angesichts des nahezu unbegrenzten Indikations-
spektrums der Laser in den Zahnarztpraxen noch nicht
den ungebrochenen Siegeszug gehalten hat, so gab es da-
für in der Vergangenheit im Wesentlichen zwei Gründe:
Erstens gab es keine universell einsetzbaren Laser und
zweitens waren Laser im Vergleich zu herkömmlichen In-
strumenten relativ teuer. Hier hat sich in jüngster Zeit aber
sehr viel getan. Die Laser der jüngsten Generation sind fle-
xibel, leistungsfähig und letztlich wirtschaftlich. Der Laser
kann nichts, was nicht auch mit konventioneller Therapie
erreichbar wäre. Aber, und das ist entscheidend, der Laser
kann vieles einfacher, schneller und im Verhältnis von Auf-
wand und Ergebnis deutlich wirtschaftlicher. In Zeiten des
Kostendrucks liegt hier eine wesentliche Chance für den

Laser, und was das technische Niveau
und die Vielfalt der Einsatzmöglich-

keiten anbelangt, waren Dental -
laser noch nie so gut wie heute.

Nachgewiesenermaßen erreicht der Laser z.B. hervorra-
gende Ergebnisse in der zahnärztlichen Chirurgie, in der
Endodontologie und in der Parodontologie, hier speziell in
der Periimplantitistherapie. n

Fortbildung
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Laser in Berlin
Am 29. und 30. Oktober 2010 finden in Berlin das 14. LASER START UP und der Jahres-
kongress der Deutschen Gesellschaft für Laserzahnheilkunde e.V. (DGL) statt. Laser-Ein-
steiger und versierte Anwender kommen an diesem Wochenende voll auf ihre Kosten.

Jürgen Isbaner/Leipzig

INFORMATIONEN

Web: www.startup-laser.de  
www.dgl-jahrestagung.de 
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